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Die 'Maçjizr

Als sie, durch Tage geritten,
erreichten die Abendtrift,
die Magier trugen inmitten
der Väter Siegel und Schrift.

Voll Rauch und Myrrhen die Kelche
und auch ein edles Schwert
und glitzernde Ringe, welche
ein König der Welt begehrt.

Von Rosen rot drei Zweige,
noch dürr, mit wildem Dorn —
Die Reise ging zur Neige,
die Treiber hielten vorn.

Und da sie fragten und suchten
icohl nach dem dunklen Stall,
es klangen von seligen Buchten
Schalmeien mit süßem Schall.

Zerbrochen lag im Gefunkel
der Sterne des Schwertes Knauf,
und brachen aus tiefstem Dunkel
drei Rosen ganz leise auf.

Martin Schmid
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Aus dem Gedichtband «Tag und Traum», Ähren-Verlag,
Affoltern a. A.
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